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mn den Jahren 1881 bis 1885 zuſammenſtellte Die italieniſche Ausgabe hat
hon mehrere Uuflagen erlebt und eSs iſt offen, daß auch die eutſcheusgabe viele Freunde inden wird, obgleich die ektüre der vielen
Ortsangaben nicht o mühelos iſt wie die Biographie Biffis me Karte von
Abeſſinien und den angrenzenden Gebieten hätte die Lektüre bedeutend
erleichtert.

Maſſaja urde 1846 Biſchof geweiht und mit der Organiſierungder Miſſion der Gallasländer im Süden Abeſſiniens etraut Der er  E Verſuchaſſajas, vo  — en her, über Maſſaua nach Südabeſſinien vorzudringen,mißlang. Auch der zweite erſuch, ÜUber eg  en und den Udan 3u den
gelangen, war mit außerordentlichen Schwierigkeiten verbunden,

ſo daß der 1846 ernannte Vikar erſt 1852 als Arzt oder arabiſcher Kauf
mann verkleidet ſein Miſſionsgebiet betreten onnte Das Apoſtolat 8eEteé ſich o dornig, daß eben uUur ein Maſſaja imſtande Ar, auszuharren.endgültig aus Abeſſinien ausgewieſen, kehrte EL nach Italien zuruund ieß ich ſchließlich in Frascati nieder, wO 41 auch ſeine Ruheſtätteand Leo XIII EL ob den mutigen Kapuzinerbiſchof 3zUum Ardina und
zeichnete ihn auch n mn jeder Weiſe aus Maſſaja gehört den größtenMiſſionären C Zeiten; ſein Seligſprechungsprozeß iſt bereits eingeleitet.C Büchlein ind 3uL Einſtellung In Anſtaltsbüchereien ehr geeignet;ſie zeigen, was Uunſere Miſſionäre leiſten.

Ite Iim Innkreis. Peter Kitlitzko.
Lacordaire. Sein erden und irken als Prediger. Ein Beitrag

3ur ologie des Chriſtentums. bn Dr Johannes Honnef (95)lebter Band der Predigt⸗Studien.) Paderborn 1924, Ferdinand
öning

CL die vorliegende Studie einmal 3ur Hand genommen, wird ſienicht EI weglegen, ohne ſie bi 3 eleſen 3 en. In markanten
Zügen und feſſelnder Sprache Uhr Uns Dr Honnef den berühmten Domini—
aner vor in ſeinem Werden, Lehben und Wirken, indem EL die Entwicklungde genialen annes, den Zauber ſeiner Perſönlichkeit ſowie ſeine Tätigkeital Prediger und Seelſorger (aumonier), bezw die Predigten desſelbennach ihrer materiellen und formellen Seite beſpri Wohltuend berührendie herrlichen Partien Aus Lacordaires Beredſamkeit, die der erfaſſer unſeine Darſtellung einzuſtreuen er  42 I kann man ihm nicht den Vorwurf machen, daß EL in. an den 7  ehlern ſeinesſei, ſei C5 deſſen in miſ Helden vorübergegangenchung in die Politik der damaligen Zeit, ſei es dieSchwäche mancher Beweisführung in Lacordaires Vorträgen oder daUeberwuchern philoſophiſcher Spekulationen in mancher Konferenz. emunerfahrenen V

Le

ſer iſt damit ein weiſer Fingerzeig gegeben.Dr Honnef von der Konferenz als ſolcher agt daß ſie nichtdas 4.5  C der Kanzelberedſamkeit darſtellt und Nur un außergewöhnlichenFällen Anwendun finden darf ſtimmt mit den Grundſätzen CT ernſtenHomileten Üüberein. Nichtsdeſtoweniger bleibt das Studium der Lacordatre—chen Konferenzen ſowie auch ſeiner Homilien, ſeiner Trauer und übrigenGelegenheitsreden für jeden, namentlich für den angehenden, geiſtlichenRedner gewinnreich. Lacordaires en QAn. der Wiege jener gewaltigenIdeen und egenſätze, die heute die Menſchheit ief bewegen; des genialenannes Anſtrengungen wirken
Arſenal und Wegwei

und ind der heutigen Generation
Wer Lacordaires eit und Leben, namentlich aber ſeine Predigtenſtudieren will, dem wird vorliegendes erkchen ein Umſichtiger ührer ſeinDa in demſelben die meiſten Konferenzen iun kurzer na

ſe Und kritiſcheBeleuchtung beſprochen werden, bietet eS jedem Gelegenheit, —ich n eichterUund genußbringender Weiſe mit dem hauptſächlichſten apologetiſchen Beweis  ·
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material des Chriſtentums und Ugleich mit manchen Schönheiten klaſſiſcher
Beredſamkei bekannt 3 machen.

Luxemburg. Dr Kieffer
23) Kämpfer und Sieger. Lebensbilder heroiſcher Menſchen. Von Dr

He Klug 8 Paderborn 1924, Ferd Schöningh Geb 6 —
Dieſes neueſte ug iſt eine Fortſetzung „Ringende und Reife“

und nthält ünf Lehensbilder Der Am. des Auguſtinus, Ambroſius von
Mailand, Bonifatius, ſeine Wegbahner und Mitarbeiter, Maria Stuart und
und Maria ard Der Au  wahl liegt der edanke zugrunde, daß Es ich
bei dieſen Menſchen beſtimmte handelt, die er auch vielen
5 ſagen en Der Gegenſtand iſt gut gewählt, Dir ovnnen nie
Vorbilder großer Katholiken Doch verlieren mit Ausnahme de
erſten Stücke  2  — die Lebensbilder allzu ehr un den Uſt der Zeitgeſchichte,
ehr Schaden der Plaſtik der einzelnen Figuren und ihres inneren ebens
Die Kunſt, das Weſentliche der Zeitgeſchichte mit dem Individuellen der
Perſon verbinden und doch nicht zuſammenfließen 8 laſſen, iſt nicht CT
wege gelungen. Das verwirrt und äßt bei dem Nebeneinander von Frag
menten der Biographie und Geſchichte einen deutlichen Geſamteindruck
aufkommen. na  ere Faſſung und drfere Durcharbeitung bei Neuäuf
lagen können dieſem angel en Der gediegen gebundene Band ſei
der Aufmerkſamkeit der großen Leſergemeinde Klugs hiemit empfohlen

Dr Har EderLinz
24 Der Laienapoſtel. Erſter and Des annes re usge

wählte Kerngedanken Qus 0  en Jahrgängen des „Männerapoſtolats“
zur religiös-wiſſenſchaftlichen Weiterbildung des Mannes erausge—
geben durch Vo Chriſt 8 Kevelaer 1923, Bercker

Der Titel „Laienapoſtel“ Uumfaßt nicht Der wertvolle nhalt
mit beſonders ſchätzenswerten Beiträgen von Cohausz, Dr lug und
mehreren anderen greift über das Diakonat de Laien hinaus und
etri eigentlich den ganzen katholiſchen Mann etrt nicht gerade, vie
der Untertitel ankündigt, die religiös-wiſſenſchaftliche, o aber die tiefere,
religiöſe Weiterbildung des Mannes, Förderung des Glaubenslebens, de
Gebetsgeiſtes, der öfteren Kommunion, der Marienverehrung, Charakter
bildung, Weckung und Erfaſſung de Apoſtolatsgedankens, Weitung de
Blicke und des Herzen  2 In Uunſerer katholiſchen Männerwelt. Halten ſich die
angekündigten weiteren zwei n über de Laienapoſtels) Wirken und
Eingreifen un elt und auf gleicher Höhe und In vielleicht wünſchens—
verter noch ſtrengerer Auswahl und Knappheit, bekommen wir damit
enn empfehlenswertes Hi  mitte für viele Zweige Unſerer wichtigen
Männerſeelſorge Aus vielen dieſer „Kerngedanken“ laſſen ſich auch urze,
uim unn originelle und eindrucksvolle Anſprachen ſchmieden, worauf
beſonder räſtde und Fünfminuten⸗Prediger ufmerkſam gemacht ſeien

vo  — Zentrumsführer Gröber und dem euchariſtiſchen etlande
un einem em ſagen, daß ich die „Herzen dieſer beiden Männer“ gut
verſtanden, iſt bedenklich Bei Neuauflage möge ſich Herausgeber entſchließen,
einige Belangloſigkeiten und Kriegsreminiszenzen erzha 3 opfern In  8
beſondere aber möge der guüte, alte Qater Radetzky, übrigens eimn ꝗ

nven
ſtück vieler Predigten, von der 184 ihm verliehenen, chönen Ur
eines Roſenkranzgenerals (2 verdientermaßen wieder aAbg werden
Uch 165 erſcheint Er, den Roſenkranz in der Hand, an der the ſeiner
Truppen reitend. In Wirklichkeit verſicherten Perſönlichkeiten ſeiner
nächſten und ſtändigen mgebung, bei niemals einen Roſen
ranz geſehen zu en Der religiöſer Wahrheiten bedarf nicht der
ſchimmernden Waffenrüſtung zweifelhafter Legenden.
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